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(54) Bezeichnung: Mehrteiliges Buchsenlager

(57) Zusammenfassung: Die Erfindung betrifft ein mehrtei-
liges Buchsenlager mit einem auleren Buchsenteil (3) und
einem inneren Buchsenteil (1) und einem zwischen auRerem
(3) und innerem (1) Buchsenteil angeordneten Dampfungs-
element (5, 5.1,5.2, 5.3, 5.4), dadurch gekennzeichnet, dass
am inneren Buchsenteil (1) radial nach auen mindestens
eine nutartige Ausformung (2) zur Bildung mindestens eines
Hohlraums (4) zwischen AuRenseite des inneren Buchsen-
teils (1) und Innenseite des auleren Buchsenteils (3) ausge-
formt ist, und dass in dem mindestens einen so gebildeten
Hohlraum (4) mindestens ein Dampfungselement (5) einleg-
bar ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein mehrteiliges Buch-
senlager, vorzugsweise zur Schwingungs- und Re-
sonanzdampfung bei Lagerungen von Fahrzeugkom-
ponenten mit einem dufleren Buchsenteil und einem
inneren Buchsenteil und einem zwischen auflerem
und innerem Buchsenteil angeordneten Dampfungs-
element.

[0002] Aus dem Stand der Technik sind derartige
Buchsenlager mit Dampfungselementen in vielfalti-
ger Ausfilhrung bekannt. Solche Lager bestehen tb-
licherweise aus einem rohr- oder zylinderférmigen In-
nenteil aus Metall und einer das Innenteil umgeben-
den AuBenhiilse. Zwischen Innenteil und Aufl3enhil-
se werden Ublicherweise elastomere Lagerkdrper an-
geordnet. Lagerkérper und Aul3enhilse kénnen kon-
zentrisch oder exzentrisch zum Innenteil angeordnet
sein.

[0003] In der DE 40 40 426 C2 ist zum Beispiel
ein Abstutzlager zur elastischen Verbindung zweier
Fahrzeugteile gezeigt und beschrieben, bei dem ein
inneres Lagerteil mit einem an einem Fahrzeugteil
befestigbaren duleren Lagerteil Uber dazwischenlie-
gend angeordnete anvulkanisierte Gummikdrper ver-
bunden ist.

[0004] Die DE 27 03 038 offenbart ein Lagerele-
ment insbesondere zur Lagerung von Motorbauteilen
mit einem in einer aulReren Lagerbuchse angeordne-
ten Elastomerkérper und einem vom Elastomerkér-
per umschlossenen, achsparallel zu der duf3eren La-
gerbuchse angeordneten inneren Lagerbuchse. Da-
bei soll ber einen in den Elastomerkorper eingeform-
ten Festkérper die Lage der dufReren und der inneren
Lagerbuchse zueinander festgelegt werden kénnen.

[0005] In der US 5 152 510 ist ebenfalls eine Lage-
rung gezeigt und beschrieben, die aus einem inneren
und einem auleren Hilsenteil mit einem dazwischen
angeordneten elastischen Kérper aufgebaut ist. Uber
diesen elastischen Koérper sollen die beiden Hilsen-
teile in ihrer Lage zueinander verbunden sein.

[0006] Das Dokument CN 202 180 736 U offenbart
eine Buchsenlageranordnung fur Automobile, die aus
einem Innenrohr und einem Auf3enrohr besteht, wo-
bei zwischen Aulienrohr und Innenrohr ein Vibratio-
nen reduzierender Gummikdrper eingelegt ist.

[0007] Aus der CN 106 183 771 A ist ein Lager fir
Kraftfahrzeugmotoren bekannt, bei dem mittels einer
Begrenzungshllse verhindert werden soll, dass tber
zu starke Auslenkung des elastischen Lagers peri-
phere Motorteile tangiert werden.

[0008] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es,
bei einem Buchsenlager der eingangs beschriebenen
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Art mit guten Schwingungsdéampfungseigenschaften
auch ggf. auftretende Resonanzfrequenzen dampfen
zu kénnen.

[0009] Mit der Erfindung wird diese Aufgabe mit ei-
nem mehrteiligen Buchsenlager dadurch geldst, dass
am inneren Buchsenteil radial nach auf3en mindes-
tens eine nutartige Ausformung zur Bildung min-
destens eines Hohlraums zwischen AufRenseite des
inneren Buchsenteils und Innenseite des aulieren
Buchsenteils ausgeformt ist, und dass in dem min-
destens einen so gebildeten Hohlraum mindestens
ein Dampfungselement einlegbar ist.

[0010] Eine besonders bevorzugte Ausgestaltung
des Gegenstands der Erfindung zeigt sich darin, dass
vorzugsweise drei oder mehr nutartige, radial nach
aulden ausgebildete Ausformungen am Umfang ver-
teil am inneren Buchsenteil angeformt sind und in den
so gebildeten drei oder mehr Hohlrdumen entspre-
chend drei oder mehr Dampfungselemente radial ver-
teilt anordenbar sind.

[0011] Die Dampfungselemente sind vorzugsweise
aus einem Vollkérper und endseitig am Vollkérper
abstehend angeformten Abstitzkérpern zum elasti-
schen Abstltzen der Dampfungselemente in Radial-
und/oder Axialrichtung am inneren und/oder am &u-
Reren Buchsenteil ausgebildet. Als Material fur die
Dampfungselemente schléagt die Erfindung Gummi
vor, der zum Aufbau des Buchsenlagers nach der
Erfindung vor oder beim Einbau der Dampfungsele-
mente in die Lager anvulkanisiert wird.

[0012] Die nutartige Ausformung am inneren Buch-
senteil kann zur Festlegung der Lage des inneren
Buchsenteils in Bezug auf das duRere Buchsenteil di-
rekt an der Innenwandung des duf3eren Buchsenteils
anliegen. Vorzugsweise liegt aber die nutartige Aus-
formung mit ihrem gegen die Innenwandung des du-
Reren Buchsenteils gerichteten Steg Uber ein Damp-
fungselement an der Innenwand des duf3eren Buch-
senteils an.

[0013] Vorteile, Merkmale und Einzelheiten der er-
finderischen Losung bei einem mehrteiligen Buch-
senlager ergeben sich aus der nachfolgenden Be-
schreibung eines in den Figuren einer Zeichnung
schematisch dargestellten Ausfiihrungsbeispiels. Die
beschriebenen Merkmale und Merkmalskombinatio-
nen, wie nachfolgend in der Zeichnung gezeigt, und
die anhand der Zeichnung beschriebenen Merkma-
le und Merkmalskombinationen sind nicht nur in der
jeweils angegebenen Kombination, sondern auch in
anderen Kombinationen oder auch in Alleinstellung
anwendbar, ohne dass damit der Rahmen der Erfin-
dung verlassen wird.

[0014] Es zeigt:
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Fig. 1 ein zylindrisches Buchsenlager in per-
spektivischer Darstellung im Teilausschnitt vor
dem endgtiltigen Zusammenfiigen der Bauteile
des Lagers und

Fig. 2 das mehrteilige Buchsenlager nach der
Erfindung perspektivisch im Teilausschnitt im
zusammengebauten Zustand.

[0015] Fig. 1 zeigt im Teilausschnitt einen Teil ei-
nes inneren Buchsenteils 1 als Teil eines kreiszylin-
drischen Buchsenlagers. Am inneren Buchsenteil 1
sind auf dessen Umfang verteilt nutenartige Ausfor-
mungen 2 angeformt, im Ausfiihrungsbeispiel kon-
nen diese auf den Umfang verteilt zum Beispiel vier
derartige nutenartige Ausformungen 2 sein.

[0016] Das mehrteilige Buchsenlager besteht ferner
aus einem das innere Buchsenteil 1 konzentrisch um-
gebenden duleren Buchsenteil 3. Beim Zusammen-
figen (siehe zum Beispiel Fig. 2) des inneren Buch-
senteils 1 mit dem auReren Buchsenteil 3 zum mehr-
teiligen Buchsenlager bildet sich bei Anlage der nu-
tenartigen Ausformungen 2 an der Innenwandung
des aulleren Buchsenteils 3 Hohlrdume 4, im Ausfiih-
rungsbeispiel mit vier nutenartigen Ausformungen 2
im inneren Buchsenteil 1 also vier Hohlrdume 4.

[0017] Zur Dampfung und zur Verhinderung von sich
bildenden Resonanzen werden nach der Erfindung
in diese Hohlrdume 4 Dampfungselemente 5 einge-
legt. Diese Dampfungselemente 5 sind vorzugswei-
se aus einem Vollkérper 5.1 und endseitig an diesen
Vollkdper 5.1 abstehend angeformte Abstiitzkdrper
5.2 bzw. 5.3 ausgebildet. Einstiickig mit den in Ra-
dialrichtung wirkenden Abstitzkérpern 5.2 bzw. 5.3
verbunden kdnnen endseitig am Dampfungselement
5 bzw. an dessen Vollkérper 5.1 in axialer Richtung
wirkende Abstltzkorper 5.4 angeformt sein. Diese
in Axialrichtung wirkenden Abstltzkorper 5.4 kdnnen
aber auch separat am Vollkdrper 5.1 angeformt sein.

[0018] Im zusammengebauten Zustand des mehr-
teiligen Buchsenlagers kann die nutartige Ausfor-
mung 2 mit ihrem Steg direkt an der inneren Wan-
dung des &auBeren Buchsenteils 3 zur Bildung der
Hohlrdume 5 bzw. zur Festlegung des korrekten Ab-
stands zwischen innerem Buchsenteil 1 und &ule-
rem Buchsenteil 3. Vorzugsweise wird aber zwischen
Steg der nutartigen Ausformung 2 und der inneren
Wandung des auleren Buchsenteils 3 ein Damp-
fungselement 6 angeordnet sein.

[0019] Mit einem so aufgebauten Buchsenlager mit
den entsprechenden Dampfungselementen lassen
sich auftretende Resonanzen in Gréf3enordnungen
bis Gber 50 % reduzieren.
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Bezugszeichenliste

Inneres Buchsenteil
Nutenartige Ausformung
AuReres Buchsenteil
Hohlraum
Dampfungselement
Vollkérper
Abstltzkorper
Abstultzkorper

Axialer Abstlitzkorper

Dampfungselement
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Patentanspriiche

1. Mehrteiliges Buchsenlager mit einem aule-
ren Buchsenteil (3) und einem inneren Buchsenteil
(1) und einem zwischen aufRerem (3) und innerem
(1) Buchsenteil angeordneten Dampfungselement (5,
5.1, 6.2, 5.3, 5.4), dadurch gekennzeichnet, dass
am inneren Buchsenteil (1) radial nach auf3en min-
destens eine nutartige Ausformung (2) zur Bildung
mindestens eines Hohlraums (4) zwischen AulRensei-
te des inneren Buchsenteils (1) und Innenseite des
aulleren Buchsenteils (3) ausgeformt ist, und dass in
dem mindestens einen so gebildeten Hohlraum (4)
mindestens ein Dampfungselement (5) einlegbar ist.

2. Buchsenlager nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass vorzugsweise drei oder mehr
nutartige radial nach au3en ausgebildete Ausformun-
gen (2) am Umfang verteilt am inneren Buchsenteil
(1) ausgeformt sind und in den so gebildeten drei
oder mehr Hohlrdumen (4) entsprechend drei oder
mehr Dampfungselemente (5) radial verteilt anorden-
bar sind.

3. Buchsenlager nach einem der Anspriiche 1 oder
2, dadurch gekennzeichnet, dass die Dampfungs-
elemente (5) aus einem Vollkorper (5.1) und endsei-
tig am Vollkérper (5.1) abstehend angeformten Ab-
stutzkorper (5.2, 5.3, 5.4) zum elastischen Abstiltzen
der Dampfungselemente (5) in Radial- und/oder Axi-
alrichtung am inneren und/oder dueren Buchsenteil
(1, 3) gebildet sind.

4. Buchsenlager nach einem der vorhergehen-
den Anspruche, dadurch gekennzeichnet, dass die
Dampfungselemente (5) aus anvulkanisiertem Gum-
mi bildbar sind.

5. Buchsenlager nach einem der Anspriiche 1 oder
2, dadurch gekennzeichnet, dass die nutartige Aus-
formung (2) am inneren Buchsenteil (1) direkt an der
Innenwandung des aulReren Buchsenteils (3) anliegt.

6. Buchsenlager nach einem der Ansprtiche 1 oder
2, dadurch gekennzeichnet, dass die nutartige Aus-
formung (2) am inneren Buchsenteil (1) Uber einen
zwischen Steg der nutartigen Ausformung (2) und In-
nenwandung des dufleren Buchsenteils (3) angeord-
netes Dampfungselement (6) anliegt.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Anhéangende Zeichnungen

Fig. 1

6/6 Das Dokument wurde durch die Firma Jouve erstellt.



	Bibliographische Daten
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

